
 

Der Vorstand des Bezirksverbandes  
arbeitet ausschließlich ehrenamtlich 

Zu den Aufgaben des Bezirksverbandes der Evangelischen 
Frauenhilfe im Kirchenkreis Münster gehören u.a. 

 Förderung des Austausches unter den Frauenhilfe-
gruppen im Kirchenkreis 

 Beratung und ggf. Unterstützung von Frauenhilfe-
gruppen und Frauenkreisen 

 Planung und Organisation von Veranstaltungen /
Tagungen zu Glaubensfragen und gesellschaftlich 
relevanten Themen 

 Unterstützung der Anliegen von Frauen auf gleich-
berechtigte Teilhabe 

 Zusammenarbeit mit anderen Frauenverbänden, 
besonders auch im Hinblick auf die ökumenische 
Gemeinschaft der Frauen 

 Zusammenarbeit mit der Diakonie 

 Vertretung der Anliegen der Mitgliedsgruppen in 
der Kreissynode und in synodalen Ausschüssen 

Die 
Evangelische 
Frauenhilfe 
Bezirksverband der Evangelischen Frauenhilfe 
im Kirchenkreis Münster e.V. 

Der Bezirksverband ist eingebunden  

 in den Landesverband der Evangelischen Frauenhilfe 
in Westfalen, der durch die Mitgliederbeiträge in der 
theologisch-pädagogischen Arbeit und der Projektar-
beit unterstützt wird 

 in den Evangelischen Kirchenkreis Münster, für den 
der Bezirksverband als Ansprechpartner fungiert 

 in das Evangelische Erwachsenenbildungswerk 
Westfalen-Lippe 

Für Fragen und weitere Informationen  
wenden Sie sich an 

Frau Bärbel Dahlhaus 
Brüggemannweg 7,  
48147 Münster,  
Tel. 0251-234331 

Mail: bzv.ms.ev.frauenhilfe@web.de 

https://frauenhilfe-kirchenkreis-muenster.ekvw.de 

Spendenkonto:  

BIC: GENODED1DKD 
IBAN: DE63 3506 0190 2104 6420 15 
Bezirksverband der Ev. Frauenhilfe 
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Auf Studientagen bietet der Bezirksverband Informationen zu 
Glaubensfragen oder gesellschaftlich und politisch relevanten 
Themenbereichen, verbunden mit Spiritualität und Stärkung in 
der Gemeinschaft. Frauen sollen befähigt werden, ihre Anliegen 
auf verschiedenen Ebenen von Kirche und Gesellschaft zu ver-
treten.  

Der Bezirksverband Münster beteiligt sich in Zusammenarbeit 
mit der Diakonie an Organisation und Durchführung und erwirt-
schaftet jedes Jahr u.a. durch Verkauf von Handarbeiten und 
selbstgebackenem Kuchen eine sehr ansehnliche Summe für 
verschiedene diakonische Projekte.

Der Bezirksverband ist Bindeglied zur regionalen Koordinations-, 
Informations- und Vorbereitungsstelle des Weltgebetstagskomi-
tees in Westfalen (Evangelische Frauenhilfe in Soest). In ökume-
nischer Gemeinschaft mit den kfd Stadtfrauen Münsters veran-
staltet der Bezirksverband Tagungen zur Vorbereitung für den 
Weltgebetstag in Münster. Weitere Tagungen finden in der 
Landvolkshochschule Freckenhorst und in Lüdinghausen statt.

(u.a. durch Mitgliedsbeiträge und Spenden)

Ein besonderes Engagement gilt dabei den Beratungsstellen für 
von Menschenhandel und Zwangsprostitution betroffenen Frau-
en im Münsterland (Beratungsstelle „TAMAR“), die der Landes-
verband unterhält, sowie den im Landesverband getragenen 
Einrichtungen für Menschen mit geistigen und psychischen Er-
krankungen oder Behinderungen, der Altenhilfe, der Unterstüt-
zung von Frauen in sozialen Notlagen u.a. 

unterstützt die Evangelische Frauenhilfe Frauen in ih-
rem christlichen Engagement für andere Menschen 
und bei der Arbeit in den Kirchengemeinden. Der Be-
zirksverband Münster repräsentiert dabei in über 30 
Frauenhilfegruppen etwa 600 Frauen in vielen Ge-
meinden des Kirchenkreises und gehört mit 37 weite-
ren Bezirks-, Synodal- und Stadtverbänden zur Evange-
lischen Frauenhilfe in Westfalen, die ein eigenständi-
ger Verband in der Evangelischen Kirche von Westfalen 
ist.  
 

 

Frauenhilfe  -  
Mehr als Sie  

denken... 
 

entstand aus dem „Evangelischen Frauenverein  zu 
Münster“, der 1824 gegründet wurde und als Ziele 
sozial-diakonische Arbeit und Engagement in der Ge-
meinde sowie „Bildungsprogramme für junge Mäd-
chen und Frauen“ hatte. 1907 schloss sich dieser Ver-
ein der Evangelischen Frauenhilfe in Westfalen an.  
Hilfeleistungen für Bedürftige, Suppenküchen, Heime 
für Kinder oder unverheiratete junge Mütter, Mütter- 
   schulen, Müttererholung, Fürsorge für die Familien     
         der Strafgefangenen,  Übernahme von Aufgaben  
                      in der Bahnhofsmission – die Frauen rea- 
                                gierten ehrenamtlich auf die Heraus- 
                                              forderungen der Zeit.  

sind viele dieser Aufgaben aus der Ehrenamt-

lichkeit in die hauptamtliche Betreuung durch Diakonie 
oder Familienbildungsstätten überführt worden. Der 
Bezirksverband Münster bietet jedoch immer noch Un-
terstützung für die Arbeit der Frauenhilfegruppen in den 
Gemeinden.  

Frauen bringen sich in Projekten und Initiativen ihrer 
Kirchengemeinden und in der Zivilgesellschaft ein. Sie 
zeigen sozial-diakonisches Engagement und versuchen 
Entwicklungen in Kirche und Gesellschaft aus dem christ-
lichen Glauben mit zu gestalten. Der Bezirksverband 
fungiert dabei als Sprachrohr und Vertretung der Frauen 
im Kirchenkreis. Die Frauen finden in den einzelnen 
Gruppen und im Verband eine lebendige Gemeinschaft 
Gleichgesinnter.  


